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Qualitative Kriminologie: Was zeichnet 
sie aus? Wie ist es aktuell im deutsch-
sprachigen Raum um sie bestellt? Mit 
welchen Herausforderungen ist qualita-
tive Forschung in kriminologischen 
Feldern konfrontiert? Der Sammelband 
unternimmt einen ersten Ordnungsver-
such dieses unübersichtlichen Feldes 
und sensibilisiert dabei insbesondere für 
Herausforderungen einer qualitativen 
Kriminologie. Dabei werden forschungs-
praktische Aspekte genauso diskutiert 
wie Möglichkeiten und Grenzen der 
Generalisierbarkeit oder die Rolle der 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen 
und der eigenen Standortgebundenheit 
im Forschungsprozess.

Nadine Jukschat / Katharina Leimbach /
Carolin Neubert (Hrsg.)
Qualitative Kriminologie, quo vadis?
Stand, Herausforderungen und 
Perspektiven qualitativer Forschung 
in der Kriminologie

2022, 240 Seiten
broschiert, € 29,95
ISBN 978-3-7799-6449-0
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Standortgebundenheit, Normativität und Re� exivität 
Wenn Re� exivität die Antwort ist, was war die Frage? Ein Annäherungs-
versuch
Kriminologisches Verstehen durch Immersion. Zu den epistemologischen 
Potenzialen ethnogra� scher Forschung
Rockerklubs zwischen Kriminalisierung und Subkultur. Zum Erkenntnis-
potenzial rekonstruktiver Forschung in moralisch aufgeladenen For-
schungsfeldern
Repräsentativität und Generalisierbarkeit 
Ordnungsversuche in einem unübersichtlichen Feld – Was leisten 
qualitative Aktenanalysen in der kriminologischen Forschung?
Dispositive der Sicherheitsgesellschaft. Zum Potenzial qualitativer 
Forschung für die Debatte über den Wandel sozialer Kontrolle
Das Verhältnis zwischen Polizei und Bürger*innen in Deutschland.
Ein Erfahrungsbericht über Möglichkeiten und Grenzen der qualitativen
Auswertung von Online-Kommentar- und -Diskussions-Threads
Erkenntnis, Rekonstruktion und Generalisierung. Erfahrungen aus 
Forschungsprojekten der Qualitativen Kriminologie
Gesellschaftlicher Kontext und Erwartungsstrukturen 
Reziprozitätswunsch als Belastung? – Implizite und explizite Erwartungen 
der Forschungsbeteiligten in der Justizforschung
Wessen Gebiet es ist, der bestimmt die Religion? Die Wissenschafts-Fire-
wall des Feldes Polizei
Forschen in ‚absoluten‘ Diskursen. Zu Zugang, Konfrontation und
Repräsentation von Interviewten in Feldern der Kriminologie
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